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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Weiherhof : SB Versbach III 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

Neumann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SV Weiherhof, als Timo Neumann das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SB Versbach III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Neumann, Makowski und
Bolshem, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Neumann /
Makowski und Graser / Popp entschieden, das Neumann / Makowski letztendlich gewannen. Feulner
/ Bolshem konnten dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Popp / Panzer beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Celestin Popp zeigte Timo Neumann seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Fünf Sätze lang beharkten sich Felix Feulner und Henrik Graser, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Alex Makowski indes letztlich an
der Hand, um Lilli-Sara Popp zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kirill Bolshem konnte im
Spiel gegen Pit Panzer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Timo Neumann gegen Henrik Graser dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im
fünften Satz. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam
vorzeitig fest. Felix Feulner wehrte eine 1:0 Satzführung von Celestin Popp ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Somit hat Feulner nun 18 Siege und 6 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Alex
Makowski beim 11:6, 11:6, 9:11, 11:7 gegen Pit Panzer doch überlegen. Seit Beginn der Serie hat
Panzer damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Einen knappen Erfolg feierte danach Kirill Bolshem beim 11:
2, 4:11, 11:5, 8:11, 11:9 gegen Lilli-Sara Popp, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bolshem endete. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Weiherhof nun 11 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SB Versbach III nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eintracht Eschau (SV
Weiherhof) bzw. gegen den SV Hörstein (SB Versbach III).

 Statistik:
 SV Weiherhof

Doppel: Neumann / Makowski 1:0, Feulner / Bolshem 1:0 
Einzel: T. Neumann 2:0, F. Feulner 1:1, A. Makowski 2:0, K. Bolshem 2:0 

 SB Versbach III
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Doppel: Graser / Popp 0:1, Popp / Panzer 0:1 
Einzel: H. Graser 1:1, C. Popp 0:2, P. Panzer 0:2, L. Popp 0:2


